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Kath. Propsteikirche St. Augustinus 
 
Bahnhofstr. 4 (vormals Neumarkt 4) 
Inventar-Nr. 1 
Denkmallisten-Nr. A 40 
 
 
Dreischiffige Säulenbasilika von 1873 als neugotischer Backsteinbau mit Querhaus 
und polygonal gebrochener Apsis mit starken Strebepfeilern an den Außenkanten, 
abgetrennte Nebenchöre, Sakristei- und Kapellenanbauten. Hoher, ab dem 3. Ober-
geschoss ins Oktogon übergehender Turm mit steilem Pyramiden-Wimperg über 
Hauptportal mit Krabben und Kreuzblume, darüber im ersten Turmobergeschoss 
großes Rosetten-Maßwerkfenster mit Dreipassformen. 
 
Im Inneren Sandsteinsäulen mit weit ausladenden schematischen Knospenkapitel-
len, Lang- und Seitenschiffjoche mit Kreuzrippengewölbe, Chorjoch und Joche der 
Nebeneingänge mit Netz- und Sterngewölbe. 
 

St. Augustinus Kirche, 1983    St. Augustinus Kirche, 2012  St. Augustinus Kirche, 2012 
 


